
 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung (&) 
 
Kassel, 8. September 2011 

 
 

Niederschrift 
 

über die 4. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 7. September 2011, 17:00 Uhr, 
im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 
 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste 
 (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

 

1. 1. Programm über notwendige Sicherheits- und 
Sanierungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden in der 10. 
Fortschreibung 

2. Programm über Neu-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an 
städtischen Gebäuden in der 4. Fortschreibung 

101.17.133 

 

 

2. Namensänderung der Heinrich-Steul-Schule, Schule für Lernhilfe 101.17.171 
 

 

3. Konzept für den Aufenthalt von Jugendlichen in öffentlichen Grünanlagen 101.17.55 
 
 

4. Schulverweigerer 101.17.102 
 

 

5. Grundschulbetreuung an der Reformschule 101.17.103 
 
 

6. Mittel für den Ausbau von Ganztagsschulen 101.17.107 
 

 

7. Sachstandsbericht Selbstständige Schulen 101.17.116 
 
 

8. Umwandlung in Mittelstufenschulen 101.17.118 
 

 

9. Jugendliche im öffentlichen Raum 101.17.141 
 

 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 31. August 2011 
ordnungsgemäß einberufene 4. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und 
Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann gibt bekannt, dass die Tagesordnungspunkte 3 und 9 
wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Behandlung aufgerufen werden. Dagegen erhebt 
sich kein Widerspruch. 
 
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen, so dass Vorsitzende Dr. 
van den Hövel-Hanemann die Tagesordnung in der geänderten Form feststellt. 
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1. 
1. Programm über notwendige Sicherheits- und Sanierungsmaßnahmen an 

städtischen Gebäuden in der 10. Fortschreibung 
2. Programm über Neu-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an städtischen 

Gebäuden in der 4. Fortschreibung 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.133 - 

 
 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Programm über notwendige 
Sicherheits- und Sanierungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden in der 10. 
Fortschreibung mit einem Gesamtvolumen von 305,0 Mio € und dem Programm 
über Neu-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden in der 
4. Fortschreibung mit einem Gesamtvolumen von 229,2 Mio € (beide Programme 
sowie die Erläuterungen dazu werden Bestandteil dieses Beschlusses) zu.“ 

 
 
 
Amtsleiter Neukäter und stellv. Amtsleiter Schoop, beide Amt Hochbau- und Gebäudewirtschaft, 
erläutern die Vorlage des Magistrats und beantworten anschließend gemeinsam mit Stadträtin 
Janz ausführlich Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU (2), Kasseler Linke, FDP 
Enthaltung: CDU (1) 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. 1. Programm über notwendige Sicherheits- und 
Sanierungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden in der 10. Fortschreibung, 2. 
Programm über Neu-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an städtischen 
Gebäuden in der 4. Fortschreibung, 101.17.133, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bergmann 
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2. Namensänderung der Heinrich-Steul-Schule, Schule für Lernhilfe 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.171 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Namensänderung der Heinrich-Steul-Schule in 
                               Osterholzschule 

wird zugestimmt. 
 
Stadträtin Janz begründet die Vorlage des Magistrats. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Namensänderung der Heinrich-Steul-Schule, 
Schule für Lernhilfe, 101.17.171, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Weber 
 
 
 
Die Tagesordnungspunkte 3 und 9 werden gemeinsam zur Beratung aufgerufen: 
 
 

3. Konzept für den Aufenthalt von Jugendlichen in öffentlichen Grünanlagen 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.17.55 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert ein Konzept zu erstellen, wie mit den Jugendlichen in den 
Stadtteilen daran gearbeitet werden kann, dass ein Aufenthalt in öffentlichen Grünanlagen 
unter Berücksichtigung der Belange von Einwohnern und der öffentlichen Ordnung weiterhin 
möglich ist. 
Dabei sollte den Jugendlichen eine Grünfläche zur Verfügung gestellt werden, die gut 
erreichbar ist, ebenso eine Toilettenanlage und die Aufstellung einer genügenden Anzahl von 
großen Müllbehältern. Sozialarbeiter und Mitarbeiter des Ordnungsamtes können die 
Jugendlichen dabei ein zeitlang anleiten und unterstützen. 
Möglich wäre auch der Einsatz von freiwilligen Einwohnern, wie z.B. Senioren oder 
pensionierten Polizeibeamten etc., um mit den Jugendlichen in einen Dialog zu treten. 
Eine weitere zusätzliche Maßnahme könnte eine zeitliche Begrenzung der Nutzung bis 23.00 
oder 24.00 Uhr sein, wie sie auch in Biergärten zulässig ist. 
Die genannten Beispiele sollen in das Konzept mit einfließen und ist im Ausschuss 
vorzustellen. 
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Stadtverordneter Strube begründet den Antrag der FDP-Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach erfolgter Aussprache bei 
Zustimmung: FDP 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, Kasseler Linke 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der FDP-Fraktion betr. Konzept für den Aufenthalt von Jugendlichen in 
öffentlichen Grünanlagen, 101.17.55, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Leitschuh 
 
 
 
 

9. Jugendliche im öffentlichen Raum 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und B90/Grüne 
- 101.17.141 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Das vom Jugendamt erarbeitete und umgesetzte Konzept „Jugendliche im öffentlichen 
Raum“ soll im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung vorgestellt werden. Ein 
Schwerpunkt der Berichterstattung soll auf folgenden Aspekten liegen: 
Welche Erfahrungen hat das Jugendamt mit Jugendlichen in öffentlichen Grünanlagen, u. a. 
der Goetheanlage, gewinnen können? 
Wie hoch ist der Anteil der Jugendlichen und anderer Nutzergruppen, wenn es um Lärm-, 
Alkohol-, Müllprobleme geht? 
Ist eine Ausweitung der mobilen Jugendarbeit erforderlich bzw. angedacht? 

 
Stadtverordnete Weber, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
von SPD und B90/Grüne. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach erfolgter Aussprache bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, Kasseler Linke 
Ablehnung: FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen von SPD und B90/Grüne betr. 
Jugendliche im öffentlichen Raum, 101.17.141, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Leitschuh 
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4. Schulverweigerer 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.102 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Unterrichtsverweigerer gab es 2010 an den Kasseler Schulen insgesamt? 
a) Wie hoch sind die absoluten Zahlen gegliedert nach einzelnen Schulen? 
 

2. Wie unterscheiden sich die Schulverweigerer prozentual nach Nationalitäten? 
 

3. In wie vielen Fällen hat 
a) das Jugendamt 
b) der schulpsychologische Dienst 
c) Schulsozialarbeit 
d) weitere Einrichtungen (bitte benennen) 
eingegriffen? 
 

4. In wie vielen Fällen davon war die Betreuung erfolgreich? 
 

5. Gibt es noch das EU-Programm „Schulverweigerung – die zweite Chance“? 
a) Wenn ja, für wie viele SchülerInnen besteht das Angebot? 
b) Für wie viele SchülerInnen war das Programm in der Vergangenheit erfolgreich und 
    für wie viele nicht? 
 

6. In wie vielen Fällen mussten Schulverweigerer bzw. deren Eltern ein Bußgeld bezahlen und 
jeweils in welcher Höhe? 
 

7. Hat sich die Verhängung eines Bußgeldes in der Vergangenheit als hilfreich erwiesen? 
 

8. Was gedenkt die Stadt Kassel zukünftig zu unternehmen, um die Quote der 
Schulverweigerer zu verringern? 
 

9. Wie hoch ist die Zahl der SchülerInnen ohne Schulabschluss 
a) jeweils in den Jahren 2005 – 2010? 
 

10. Was gedenkt die Stadt Kassel, auch in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen zu 
unternehmen, um diese Quote zu verringern? 

 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Stadträtin 
Janz für erledigt. 
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5. Grundschulbetreuung an der Reformschule 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.17.103 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit die Grundschulkindbetreuung 
an der Reformschule sichergestellt werden kann. 

 
Stadtverordnete Bergmann begründet den Antrag der SPD-Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach erfolgter Aussprache bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Grundschulbetreuung an der Reformschule, 
101.17.103, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Aulepp 
 
 
 
 
 
 
 

6. Mittel für den Ausbau von Ganztagsschulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.107 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche Mittel werden vom Magistrat zur Verfügung gestellt zum weiteren Ausbau der 
Ganztagsschulen in der Stadt Kassel? 

 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Stadträtin 
Janz für erledigt. 
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7. Sachstandsbericht Selbstständige Schulen 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.116 - 

 
 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zweimal jährlich einen Sachstandsbericht zum Thema 
„Selbstständige Schulen“ in Kassel zu geben. 

 
 
 
Stadtverordneter Leitschuh begründet den Antrag der CDU-Fraktion und ändert diesen im Rahmen 
der Aussprache auf Vorschlag der Stadtverordneten Bergmann, SPD-Fraktion, wie folgt ab: 
 
 
 
 Geänderter Antrag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, einen Sachstandsbericht zum Thema „Selbständige Schulen“ 
in Kassel zu geben. 
Dafür soll im Sachstandsbericht Schulentwicklungsplan ein Unterpunkt „Selbständige 
Schule“ aufgenommen werden. 

 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Sachstandsbericht Selbstständige 
Schulen, 101.17.116, wird zugestimmt. 

 
 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Strube 
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8. Umwandlung in Mittelstufenschulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.118 - 

 
 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
Gibt es Anträge zur Umwandlung Kasseler Schulen in Mittelstufenschulen? 

 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Stadträtin 
Janz für erledigt. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende Schriftführerin 
 



 
 

 

Niederschrift zur 4. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie vom 15. September 2011 Seite 9 

 



 
 

 

Niederschrift zur 4. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie vom 15. September 2011 Seite 10 

 



 
 

 

Niederschrift zur 4. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie vom 15. September 2011 Seite 11 

 



 



 



 



 



 



 



 



 


	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 07.09.2011 Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung  (exportiert: 21.09.2011)
	Zur Tagesordnung


	Tagesordnungspunkte
	I. Tagesordnung
	4. Schulverweigerer 101.17.102
	Antwort des Magistrats (exportiert: 08.09.2011)

	6. Mittel für den Ausbau von Ganztagsschulen 101.17.107
	Antwort des Magistrats (exportiert: 08.09.2011)

	8. Umwandlung in Mittelstufenschulen 101.17.118
	Antwort des Magistrats (exportiert: 08.09.2011)




